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Zentral- und Landesbibliothek Berlin(ZLB):  
Haus Berliner Stadtbibliothek in Mitte ab sofort barrierefrei 

Gläserner Fahrstuhl ermöglicht Gehbehinderten und RollstuhlfahrerInnen den prob-
lemlosen Zugang zu allen Medien der Bibliothek 

 

 
Ab sofort können Gehbehinderte und Rollstuhlfahrer problemlos das Haus Berliner Stadtbib-
liothek der ZLB in Berlin-Mitte besuchen, um im Lesesaal zu arbeiten, in elektronischen Ka-
talogen zu recherchieren, Medien auszuleihen oder die wechselnden Foyer-Ausstellungen 
anzusehen.  
Ermöglicht wurde der neue Zugang zum Haus Berliner Stadtbibliothek/Breite Straße durch 
Kofinanzierung aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE).  
Siehe dazu http://www.berlin.de/rbmskzl/europa/europapolitik/index.html und 
Barrierefreies Berlin http://www.berlin-barrierefrei.de
*** 
Eine Rampe führt vom Eingang Breite Straße 32-34 direkt in das Foyer der Bibliothek. Von 
dort können die Fachgebiete im Erdgeschoss (Allgemeine Auskunft, Pressezentrum, Ma-
thematik/Informatik, Naturwissenschaft, Medizin, Sport, Technik, Umwelt, Landwirtschaft, 
Buch- und Bibliothekswesen, Teilbereiche des Zentrums für Berlin-Studien) mit Lesesaal und 
Medienverbuchung aufgesucht werden. Der neue gläserne Fahrstuhl führt vom Foyer aus in 
die 1. und 2. Etage der Bibliothek. Dort befinden sich die Bereiche Recht, Wirtschaft sowie 
Teilbereiche des Zentrums für Berlin-Studien. Die e-LernBar, das Selbstlernzentrum der ZLB 
im Haus Berliner Stadtbibliothek, ist weiterhin über den Eingang Schlossplatz 6/7 barrierefrei 
zu erreichen.  
*** 
Barrierefreiheit in der ZLB 
Die Zentral- und Landesbibliothek bietet Ihren Besuchern unter anderem  
Sehbehinderten-Arbeitsplätze: 
http://www.zlb.de/buecher_medien/arbeitsplaetze#sehbehinderten_arbeitsplatz) 
Schulungen für Sehbehinderte jeden Montag von 11 bis 13.00 Uhr, Anmeldung erforderlich: 
http://www.zlb.de/wissensgebiete/elernbar/pcarbeit), 
Vorlesen für hörgeschädigte Kinder und ihre Eltern (jeden letzten Mittwoch im Monat, 17.00 
Uhr): http://www.zlb.de/wissensgebiete/kinder_und_jugend/kinder/veranstaltungen 
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Über die Zentral- und Landesbibliothek Berlin (ZLB) 
 
Die Landesbibliothek ist ein großstädtischer Ort der Kommunikation und der Informations-
vermittlung. In ihren Häusern in Mitte (Berliner Stadtbibliothek) und Kreuzberg (Amerika-
Gedenkbibliothek) sowie in der zum 1. Januar 2005 integrierten Senatsbibliothek in Charlot-
tenburg versammelt sie über 3,3 Millionen elektronische und gedruckte Medien. Den Kunden 
stehen Internet- und PC-Arbeitsplätze sowie Rechercheterminals zur Verfügung. In den Häu-
sern der ZLB haben professioneller Kundenservice und freie Zugänglichkeit zu allen Informa-
tionen Tradition. Als Universalbibliothek bietet sie Fachbestände und Datenbanken zu den 
wissenschaftlichen Disziplinen sowie Belletristik, Literatur zu Reise- und Freizeitthemen und 
eigene multimedial ausgestattete Bereiche für Kinder und Jugendliche.  

In der ZLB können sich die Bibliothekskunden aktuell informieren, im Internet und in Daten-
banken recherchieren, historische Sammlungen einsehen oder einfach Ihren Lieblingsroman 
mit nach Hause nehmen. Mit 1.47 Millionen Besuchern und über 4.32 Mio. Ausleihen in 2007 
gehört die Zentral- und Landesbibliothek Berlin zu den meistbesuchten Kultureinrichtungen 
der Stadt. Seit 1997 ist Prof. Dr. Claudia Lux Generaldirektorin der ZLB und seit August 2007 
Präsidentin des Weltverbandes der Bibliotheksverbände (IFLA).  
 
Zentral- und Landsbibliothek Berlin, Besucheranschriften. Haus Amerika-
Gedenkbibliothek, Blücherplatz 1, 10961 Berlin-Kreuzberg; Haus Berliner Stadtbibliothek, 
Breite Straße 30-36, 10178 Berlin-Mitte; Senatsbibliothek Berlin, Straße des 17. Juni 112, 
10623 Berlin-Charlottenburg 
 
Öffentlichkeitsarbeit. Christiane Kleist-Fiedler, Tel. 030-90226-161, 0177 5673070, Fax 
030-90226-173, kleistfiedler@zlb.de, http://www.zlb.de
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